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400. Geburtstag des Erzgebirgschronisten Christian Lehmann 

Kostenfreier Eintritt ins Erzgebirgsmuseum am 11.11.2011

Anlässlich des 400. Geburtstages Christian Lehmanns gastieren am Freitag, dem 11. November Ensemblemitglieder des Eduard-von-Winterstein-Theaters im Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz. Um 15.00 Uhr und um 19.30 Uhr sind die Gäste zu spannenden Lesungen eingeladen. Schauspieler des Theaters geben dabei interessante und aufschlussreiche Einblicke in das vielfältige Werk des Erzgebirgschronisten. Die Texte spiegeln das Leben und den Glauben der Menschen des Erzgebirges im 16. und 17. Jahrhundert wider und sind gleichzeitig wichtige geschichtliche Zeitdokumente. Unter dem Motto „Weil heute dein Geburtstag ist" erhalten alle Gäste am 11. November freien Eintritt das Erzgebirgsmuseum. Die Lesung ist Teil des umfangreichen Begleitprogramms der Sonderausstellung „Ich liebe Gott, Gebirg, Diät und Bücherfleiß", die noch bis zum 1. Januar 2012 im Erzgebirgsmuseum zu sehen.

Hintergrund:

Christian Lehmann gilt als der bedeutendste Chronist des Erzgebirges. Mit Akribie, großem Wissen und hoher Sachkenntnis schrieb er die Geschichte der südsächsischen Region in zahlreichen Publikationen auf. 
Beispiele für sein geradezu sagenhaftes Wirken, das Stoff für zahlreiche Filme, Beiträge und Publikationen liefert, sind u. a. sein „Historischer Schauplatz derer natürlichen Merkwürdigkeiten in dem Meißnischen Ober-Ertzgebirge“ (Leipzig 1699) die „Kriegs-Chronik der Teutschen“, teilweise als Erzgebirgische Kriegschronik veröffentlicht, die Land-Chronik des Erzgebirges (Historia Civilis et Topographica), die Kirchenhistorie des Erzgebirges (Historia Ecclesiastica), die Bergchronik (Historia Metallica) sowie Moral- und Sitten-Chronik (Historia Moralis).

Christian Lehmanns Überlieferungen sind oft die einzige Quelle zu bestimmten Ereignissen im Erzgebirge. Sie bieten ein überaus breit gefächertes Alltagsbild des Lebens im 16. und 17. Jahrhundert. Hautnah, in einer Art Nahaufnahme, beschreibt er die Wirrnisse und Schrecken des Dreißigjährigen Krieges, in denen er als Pfarrer furchtbare Drangsale, Pest-, Hunger- und Seuchenzeiten erlebte. Seine umfangreichen Aufzeichnungen öffnen dem Leser viele Fenster in diese bewegte Zeit. Ausführlich beschreibt er z. B. die Landschaft des Erzgebirges, Glaube und Aberglaube, Bäume, Berge und Flüsse, Pflanzen und Tiere, Himmelserscheinungen, Krankheiten und Heilmittel, Tragödien und Kuriositäten. 
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